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Der Klub der FREIHEITLICHEN Bezirksräte Wien-Wieden  

stellt gemäß § 24 der Geschäftsordnung der Bezirksvertretung zur Sitzung der 

Bezirksvertretung am 24. September 2020 nachstehenden Resolutionsantrag 

Betrifft: „Wir stehen hinter unserer Polizei!“ 

Die Bezirksvertretung Wieden spricht sich gegen die Idee, die Wiener Polizei zu entwaffnen, aus! 

Begründung: 

Die Wiener Polizei pflegt einen äußert sorgsamen und verantwortungsvollen Umgang mit der 
Schusswaffe. Laut Innenministerium musste die Wiener Polizei Ihre Dienstwaffe im Jahr 2019 nur 54-
mal verwenden – das erscheint nicht sehr viel (was auch äußerst zu begrüßen ist) jedoch zeigt es 
auch die Notwendigkeit einer Schusswaffe – in Notsituationen kann man nicht auf Spezialeinheiten 
oder Einsatzgruppen warten. Bevor wir uns der Diskussion hergeben, was man unserer Polizei 
„wegnehmen“ kann, sollten wir eher fragen – wie können wir unsere Polizei noch unterstützen! 
 
Anstatt immer nur gegen die Polizei zu agieren, sollte sich die grüne Regierungspartei klar hinter 
unserer Polizei stellen und sollte hierzu auch Ihre Landesgruppen zu Vernunft aufrufen. Dieses 
mediale „Bashing“ muss endlich aufhören. Jeder Polizist und jede Polizistin ist ein Mensch und kein 
Spielball Grün-Linker Politfantasten! 
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